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Herren Landesliga Gr. 4

SC Staig III : TSG Ailingen 
Samstag, 26.03.2022, 19:00 Uhr

Aslan beendet mit seinem Sieg das Spiel

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SC Staig III im umdatierten Spiel der
Herren Landesliga Gr. 4 gegen die TSG Ailingen benennen, der nach 3 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 28:17 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Louis Häußler, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Den Start machten die Doppel. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Häußler / Aslan und Joos
/ Flotow, die Häußler / Aslan letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war nichts für
schwache Nerven. Die siegbringende Taktik fehlte Schickler und Abele bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Haas und Koppe von Beginn an. Der Start in die Partie hätte für Prohaska /
Wieder besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Spieß / Joos noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging Louis Häußler gegen Sandor Spieß durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Devin Aslan
versäumte es indes mit einem 6:11, 11:6, 6:11, 5:11 gegen Marc Joos, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte dann Marc Schickler beim 3:0 gegen Wolfgang Koppe. Das war ein souveräner
Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sebastian Abele und Stefan Haas
entschieden, das Sebastian Abele letztendlich gewann. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Armin Prohaska bezwang Dirk Joos in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts
für schwache Nerven. Tobias Wieder hatte seinen Gegner Gunnar Flotow beim deutlichen 11:9, 11:
4, 11:8 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 7:2. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Louis Häußler nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Sandor Spieß war der Gastgeber Devin Aslan. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SC Staig III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:10 bei 4 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Ailingen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SC Staig III

Doppel: Häußler / Aslan 1:0, Schickler / Abele 0:1, Prohaska / Wieder 1:0 
Einzel: L. Häußler 2:0, D. Aslan 1:1, M. Schickler 1:0, S. Abele 1:0, A. Prohaska 1:0, T. Wieder 1:0 
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 TSG Ailingen
Doppel: Haas / Koppe 1:0, Joos / Flotow 0:1, Spieß / Joos 0:1 
Einzel: M. Joos 1:1, S. Spieß 0:2, S. Haas 0:1, W. Koppe 0:1, G. Flotow 0:1, D. Joos 0:1


